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Auflagen Es wurden keine teilstudiengangsspezifischen Auflagen erteilt. 

Auflagen erfüllt?  

Profil des Studiengangs „Evangelische Theologie“ kann als Hauptfach und als Nebenfach 
innerhalb des Masterstudiengangs „Geschichts- und 
Kulturwissenschaften“ studiert werden. Beim diesem Masterstudiengang 
handelt es sich um einen kombinatorischen Studiengang, bei dem die 
Studierenden in der Regel ein Haupt- und ein Nebenfach wählen. 

Das Studienfach „Evangelische Theologie“ soll Theorie und Methoden 
sowie vertiefende Kenntnisse der wissenschaftlichen Theologie 
vermitteln mit dem Ziel, zur Analyse, kritischen Beurteilung und 
verantwortlichen Gestaltung gesamtgesellschaftlicher 
Kommunikationsprozesse in christlich-religiöser Perspektive zu 
befähigen. Insbesondere das Hauptfach ist auf eine Schwerpunktbildung 
innerhalb der theologischen Disziplinen angelegt. 

Für den Teilstudiengang „Evangelische Theologie“ wird ein 
Bachelorabschluss mit dem Bachelorfach Evangelische Theologie oder 
ein gleichwertiger Abschluss vorausgesetzt. Zudem müssen Kenntnisse 
von mindestens zwei der Sprachen Latein, Griechisch und Hebräisch in 
definiertem Umfang nachgewiesen werden. Bei bestimmten Modulen ist 
die Zulassung an spezifische Sprachkenntnisse geknüpft. 

Die Module sind weitgehend den Disziplinen „Altes Testament“, „Neues 
Testament“, „Kirchen- und Theologiegeschichte“, „Systematische 
Theologie/Ethik“ und „Praktische Theologie“ zugeordnet. Hinzu kommt 
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ein interdisziplinäres Modul. Die Schwerpunktsetzung im Hauptfach 
erfolgt über ein Vertiefungsmodul. 

Der Studiengang „Geschichts- und Kulturwissenschaften“ soll zur 
Übernahme gesellschaftlicher Verantwortung befähigen sowie zu 
berufsbezogenen Tätigkeiten in Bereichen, die wissenschaftliche, 
argumentativ-analytische, kommunikative und didaktische, künstlerische 
und heuristische Fähigkeiten erfordern. 

Zusammenfassende 
Bewertung 

Der Aufbau des Studiums ist klar und plausibel. Die 
Modulbeschreibungen sind nachvollziehbar, das Masterniveau ist 
deutlich erkennbar. Die Belastung der Studierenden ist angemessen, so 
dass das Programm in der Regelstudienzeit studiert werden kann. 
Positiv hervorzuheben ist das Beratungsangebot der 
Studiengangskoordinator/inn/en, welche die Studierenden bei der 
Studienplanung unterstützen. 

Durch den vergleichsweise konventionellen Zuschnitt wird sichergestellt, 
dass das Studienprogramm mit den vorhandenen Ressourcen 
angeboten werden kann. Insgesamt ergibt sich ein überzeugendes 
Profil. 
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